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Anlass Événement

Der Zeitdruck, die Arbeit in Zweierteams und das unvorbereitete, 
spontane Einlassen auf den Werkstoff, machten Ende August auch 
den vierten Flower and Style Battle für Floristinnen und Floristen 
zu einem aussergewöhnlichen Wettkampferlebnis. 30 Zweierteams 
starteten am Nachmittag des 27. August in der Blumenbörse 
Schweiz in Rothrist AG in die erste Runde. Am Abend standen 
vier Teams im Final. Darunter Marc Müller und Angela Huber 
des Gewinner-Duos The Wildflowers. Die Wettkampfarena bro-
delte, das Adrenalin trieb die Teilnehmenden zu Höchstleistungen 
an. 15 Minuten hatten die Teams Zeit, die Jury – Chantal Wiedmer, 
Jenny Wühtrich und Thomas Spiess – zu überzeugen. Musik vom 
DJ-Pult und die Moderation von Maja Frauenfelder trugen das 
ihre zur dynamischen Stimmung bei. 

Zum diesjährigen Battle war zum ersten Mal die Öffentlichkeit 
eingeladen. Die Organisatoren – die Blumenbörse Schweiz, Vin-
zenz Meier und Schnittflor – wollten damit die Branche stärken 
und den Nachwuchs fördern. ᴥ

La contrainte de temps, le travail en binôme et l’appropriation 
spontanée et non préparée des végétaux ont fait de la quatrième 
Flower and Style Battle, organisée fin août, une compétition extraor-
dinaire pour les fleuristes. L’après-midi du 27 août à la Blumenbörse 
Schweiz à Rothrist (AG), 30 binômes étaient en lice pour le premier 
tour. Le soir, quatre équipes se trouvaient en finale, dont Marc 
Müller et Angela Huber, du duo gagnant The Wildflowers. Dans 
l’effervescence de l’arène, l’adrénaline a poussé les participants et 
participantes à donner le meilleur d’eux-mêmes. Les équipes avaient 
15 minutes pour convaincre le jury composé de Chantal Wiedmer, 
Jenny Wühtrich et Thomas Spiess. La musique de DJ-Pult et l’ani-
mation de Maja Frauenfelder ont également contribué à une 
ambiance dynamique. 

Cette année et pour la première fois, la Battle était publique. 
Les organisateurs – Blumenbörse Schweiz, Vinzenz Meier et Sch-
nittflor – souhaitaient ainsi renforcer le secteur et encourager la 
relève. ᴥ

T E X T  Erika Jüsi  B I L D E R  Agentur Rohner GmbH

Am Flower and Style Battle in Rothrist ging es auch dieses Jahr ziemlich wild zu und her. Kreativität unter 
Zeitdruck war gefragt. 30 Zweierteams aus der halben Schweiz stellten sich der Herausforderung und sorgten 
für eine energiegeladene Stimmung.

Ein rasantes Spektakel

Das Siegerduo in Aktion: 
The Wildflowers mit Marc 
Müller und Angela Huber 

Le duo gagnant en action: 
The Wildflowers, avec Marc 
Müller et Angela Huber 

Anzeige

Ganz gleich, ob Ihre Kund:innen mit der 
 PostFinance Card, der Kreditkarte, TWINT oder 
einer anderen Zahlungsart bezahlen möchten: 
Mit «Zahlungsarten Combo» decken Sie mit 
 einem einzigen Akzeptanzvertrag alle gängigen 
Zahlungsarten ab.

Bezahlen und Banking  
miteinander verbinden

Damit bietet PostFinance Ihnen einen Mehrwert: 
Sie haben nur noch eine Ansprechpartnerin für 
alle Zahlungsmöglichkeiten am POS und können 

sowohl Acquiring- als auch Bankdienstleistungen 
beziehen. PostFinance ist die einzige Bank in der 
Schweiz, die Zahlungslösungen am POS mit 
 weiteren Bankdienstleistungen verbinden kann 
und so ein Angebot bereithält, das Ihre Bedürf-
nisse umfassend erfüllt. «Zahlungsarten Combo» 
ist kompatibel mit den modernen PAX-Terminals 
von PostFinance. Profitieren Sie jetzt von unseren 
vergünstigten Kombiangeboten.

Ob Sie zum ersten Mal eine Bezahllösung 
 einsetzen oder von einer bestehenden Lösung 
auf «Zahlungsarten Combo» wechseln möchten: 
Wir beraten Sie gerne.

Sie suchen eine umfassende Bezahllösung für Ihr Blumengeschäft?
Für Florist:innen kann Einkassieren so bequem sein: Mit «Zahlungsarten Combo» bieten Sie Ihren Kund:innen  
im Blumengeschäft mit nur einem Vertrag alle gängigen Zahlungsarten an.

Möchten auch Sie mit  
«Zahlungsarten Combo»  
bequem einkassieren?
Scannen Sie den QR-Code oder   
be suchen Sie postfinance.ch/combo. 
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Furioses Arbeiten in der Wettkampfarena. Nur 15 Minuten standen den Teams zur Verfügung, um die Jury von ihrer Arbeit zu überzeugen.  
Un travail acharné dans l’arène de compétition. Les équipes avaient 15 minutes seulement pour convaincre le jury avec leur travail. 


